
 

  
 

 

19. Wahlperiode 
 

Plenar- und Ausschussdienst 

 

 

 

 

Beschlussprotokoll 
 

 

Öffentliche Sitzung 

Ausschuss für Inneres, Sicherheit 

und Ordnung 

 

  

47. Sitzung 
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Beginn: 09.04 Uhr  

Schluss: 12.04 Uhr  

Vorsitz: Herr Abg. Florian Dörstelmann (SPD) 

 

 

Vor Eintritt in die Tagesordnung 

Die Senatsverwaltung für Inneres und Sport (SenInnSport) wird durch Frau Senatorin Spran-

ger vertreten. Ferner sind Frau Polizeipräsidentin Dr. Slowik Meisel (Polizei Berlin) und Herr 

Oestmann (SennInnSport) anwesend. 

 

Der Vorsitzende weist darauf hin, dass die Sitzung live auf der Website des Abgeordneten-

hauses übertragen wird (Bild und Ton) und eine Aufnahme nachträglich auf der Website der 

Öffentlichkeit zur Verfügung gestellt wird. 

 

Der Vorsitzende gestattet im Einvernehmen mit dem Ausschuss den Medienvertreterinnen 

und -vertretern die Anfertigung von Bild- und Tonaufnahmen gemäß § 4 der Anordnung der 

Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin über die Sicherheit und Ordnung vom 

17. März 2023 (Hausordnung). 

 

 

Punkt 1 der Tagesordnung 

  Besondere Vorkommnisse  

Frau Senatorin Spranger (SennInnSport) beantwortet gemeinsam mit Frau Dr. Slowik Meisel 

(Polizei Berlin) die vorab schriftlich eingereichte Fragen. Diese lauten: 

 

– „Gab es in der Vergangenheit Fälle bei der Polizei Berlin, in denen durch POLIKS-

Abfragen personenbezogene Daten von Polizeibeamten unbefugt abgerufen und an 

linksextremistische Kreise weitergegeben wurden?“ 

(AfD) 
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– „Nach wiederholten Angriffen auf Wahlkämpfer, Infostände und Wahlveranstaltungen 

der CDU in Berlin, so auch am 03.02.2025 auf das Restaurant „Alter Krug“ in Dah-

lem, bei der auch Festnahmen und Identitätsfeststellungen stattgefunden haben sollen, 

welche Erkenntnisse hat der Senat über die Täter, ihre organisatorische Vernetzung 

und Steuerung im Hintergrund?“ 

(CDU) 

 

– „Am 22.2. ist eine "Demonstration für Recht und Ordnung gegen links Extremismus 

und politisch motivierte Gewalt" von der Friedrichstraße bis Ostkreuz angemeldet. 

Wie sind angesichts der Erfahrungen mit der letzten Veranstaltung mit diesem Namen 

die aktuellen Vorbereitungen darauf?“ 

(Die Linke) 

 

– „Welche Erkenntnisse hat der Senat über mögliche russische Einflussnahmen auf die 

Bundestagswahl und gezielte Sabotageakte auf KfZ in Berlin im Zusammenhang mit 

der deutschlandweiten Sabotageserie und welche Maßnahmen werden ergriffen, um 

solche Aktivitäten zu unterbinden und die Bevölkerung über diese Aktivitäten aufzu-

klären? 

(Bündnis 90/Die Grünen) 

 

Die Fraktion der SPD stellt eine mündliche Frage aus aktuellem Anlass zum Thema Ver-

sammlungen im Kontext mit dem Nahost Konflikt. Auch diese Frage beantwortet Frau Sena-

torin Spranger (SennInnSport) gemeinsam mit Frau Dr. Slowik Meisel (Polizei Berlin). 

 

Im Anschluss daran berichtet Frau Senatorin Spranger (InnSport) über das Thema „schad-

stoffbelastete Schießstände“ der Berliner Polizei. 

 

 

Punkt 2 der Tagesordnung 

  Antrag der Fraktion der CDU und der Fraktion der SPD 

Drucksache 19/2180 

Änderung des Landeswahlgesetzes und weiterer 

wahlbezogener Vorschriften  

 

Hierzu: Anhörung 

0208 

InnSichO 

Der Ausschuss vertagt den Tagesordnungspunkt 2 bis Wortprotokoll das Wortprotokoll vor-

liegt 

 

 

https://www.parlament-berlin.de/ados/19/InnSichO/vorgang/iso19-0208-v.pdf
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Punkt 3 der Tagesordnung 

  Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen und der 

Fraktion Die Linke 

Drucksache 19/1168 

Sicherheit, Lebens- und Aufenthaltsqualität am 

Kottbusser Tor steigern 

0120 

InnSichO 

ArbSoz 

StadtWohn(f) 

Mobil* 

Der Ausschuss beschließt mehrheitlich mit den Stimmen der CDU, SPD und AfD gegen 

GRÜNE und LINKE, Punkt 3 der Tagesordnung aus zeitlichen Gründen zu vertagen. 

 

 

Punkt 4 der Tagesordnung 

 a) Antrag der Fraktion Die Linke 

Drucksache 19/1050 

Grundrecht auf Asyl verteidigen – Wohnen und 

Partizipation organisieren 

0117 

InnSichO(f) 

ArbSoz* 

IntGleich* 

 b) Besprechung gemäß § 21 Abs. 3 GO Abghs 

Dysfunktionalität des Landesamts für 

Einwanderung beenden und den Missbrauch durch 

kommerzielle Verkaufsportale stoppen 

(auf Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen und 

der Fraktion Die Linke) 

 

Hierzu: Auswertung der Anhörung vom 04.03.2024 

0134 

InnSichO 

 c) Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Drucksache 19/1523 

Das Landesamt für Einwanderung (LEA) zu einer 

modernen Willkommensbehörde weiterentwickeln – 

Bürokratieabbau jetzt! 

0167 

InnSichO(f) 

IntGleich* 

 d) Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 

Drucksache 19/1699 

Keine Ungleichbehandlung: Keine doppelten 

Gebühren für Einbürgerungsanträge beim 

Landesamt für Einwanderung (LEA) 

0168 

InnSichO 

 e) Besprechung gemäß § 21 Abs. 3 GO Abghs 

Abschiebepraxis in Berlin aus Sicht der Berliner 

Polizei 

(auf Antrag der Fraktion der CDU und der Fraktion der 

SPD) 

 

Hierzu: Auswertung der Anhörung vom 04.11.2024 

0180 

InnSichO 

https://www.parlament-berlin.de/ados/19/InnSichO/vorgang/iso19-0120-v.pdf
https://www.parlament-berlin.de/ados/19/InnSichO/vorgang/iso19-0117-v.pdf
https://www.parlament-berlin.de/ados/19/InnSichO/vorgang/iso19-0134-v.pdf
https://www.parlament-berlin.de/ados/19/InnSichO/vorgang/iso19-0167-v.pdf
https://www.parlament-berlin.de/ados/19/InnSichO/vorgang/iso19-0168-v.pdf
https://www.parlament-berlin.de/ados/19/InnSichO/vorgang/iso19-0180-v.pdf
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 f) Besprechung gemäß § 21 Abs. 3 GO Abghs 

Abschiebepraxis in Berlin: Auswirkungen auf 

Betroffene und Umgehung humanitärer Grundsätze 

(auf Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen und 

der Fraktion Die Linke) 

 

Hierzu: Auswertung der Anhörung vom 04.11.2024 

0184 

InnSichO 

Frau Abg. Eralp beantragt, die Sitzungszeit zu verlängern, um Punkt 4 a) der Tagesordnung 

zu behandeln. 

 

Der Ausschuss beschließt mehrheitlich mit den Stimmen der CDU, SPD und AfD gegen 

GRÜNE und LINKE, die Sitzungszeit nicht zu verlängern und Punkt 4 a) - f) der Tagesord-

nung aus zeitlichen Gründen zu vertagen. 

 

 

Punkt 5 der Tagesordnung 

  Verschiedenes  

Die nächste (48.) Sitzung findet am 24. Februar 2025 um 9.00 Uhr in Raum 311 statt. 

 

 

Der Vorsitzende 

 

 

 

Florian Dörstelmann 

Der Schriftführer 

 

 

 

Scott Körber 

 

https://www.parlament-berlin.de/ados/19/InnSichO/vorgang/iso19-0184-v.pdf

